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Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

E I N L A D U N G
Werte Bürgerinnen und Bürger,

zu der am

Donnerstag, dem 30.11.2017 um 18:00 Uhr

im

Rathaussaal Rathaus Ribnitz, Am Markt 1, 18311 Ribnitz-Damgarten,

stattfindenden 22. Sitzung des Ausschusses für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft 
der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

möchte ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung

öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Tourismus / Marketing - Vorstellung des Entwurfes eines 

Maßnahmenplanes für touristisches Marketing der Stadt Ribnitz-Damgarten 
2018

4. Satzungsergänzender Beschluss über die I. Neuaufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenstadt Ribnitz, 
Quartier 13", Büttelstraße/Grüne Straße im Verfahren nach § 30 Abs. 3 i. 
V. m. § 13 a BauGB

5. Aufhebungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, "Wohnbebauung Richtenberger Straße 11" (ehem. VEB riled 
Lederwaren), im Verfahren nach § 30 Abs. 3  i. V. m. § 13 a BauGB

6. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 85 der 
Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, 
Wasserstraße, Hinterstraße" im Verfahren nach § 13 a BauGB

7. Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 2. Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes der Stadt Ribnitz-Damgarten

8. Anfragen/Mitteilungen

nichtöffentlicher Teil:
9. Veräußerung von Liegenschaften
10. Veräußerung / Vergabe per Erbbaurecht - Rostocker Straße 33, 

Einzelhandelsgrundstück
11. Auskünfte/Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen

Herr Manfred Widuckel
Vorsitzender



Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-17/363/01

öffentlich

Betreff

Satzungsergänzender Beschluss über die I. Neuaufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenstadt 
Ribnitz, Quartier 13", Büttelstraße/Grüne Straße im Verfahren nach § 30 
Abs. 3 i. V. m. § 13 a BauGB

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
21.11.2017

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

30.11.2017 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-17/363/01

Satzungsergänzender Beschluss über die I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt 
Ribnitz-Damgarten, „Innenstadt Ribnitz, Quartier 13“, Büttelstraße/Grüne Straße, im Verfahren 
nach § 30 Abs. 3 i. V. m. § 13 a BauGB 
 
Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

Der Satzungsbeschluss Nr. RDG/BV/BA-17/363 vom 1. März 2017 der Stadtvertretung Ribnitz-
Damgarten über die I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 wird wie folgt ergänzt:

1. Die Grundzüge der Planung der I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 bleiben von dieser 
Ergänzung unberührt.

2. Die Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Rügen, FB Naturschutz, hat die Stadtvertretung, 
lt. des in der Beschlussvorlage vom 24. November 2017 niedergelegten Behandlungsvorschlages, 
geprüft. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Landkreis Vorpommern-Rügen von diesem 
Ergebnis unter Angabe von Gründen in Kenntnis zu setzen.

3. Die satzungsergänzenden Unterlagen, bestehend aus dem Bebauungsplan mit Stand vom 
24. November 2017 und der Begründung mit Stand vom 24. November 2017 werden in vorliegender 
Fassung gebilligt. 

4. Dieser satzungsergänzende Beschluss ist Bestandteil des Satzungsbeschlusses Nr. RDG/BV/BA-
17/363 vom 1. März 2017.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:
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Sachverhalt/Begründung:

Der Bebauungsplan Nr. 21 beinhaltet ein wichtiges Quartier der Innenstadt Ribnitz, welches südlich 
direkt an den Markt und nördlich an die Straße „Am See“ als Übergang zum Hafen grenzt. Es ist eines 
der beiden Innenstadtquartiere, welche bereits in den 1990er Jahren mit einem Bebauungsplan überplant 
wurde, was die Bedeutsamkeit der Ordnung in diesem Bereich aus städtebaulicher Sicht unterstreicht. 
In den letzten Jahren hat sich deutlich gezeigt, dass die Planungsziele des Bebauungsplanes fort-
geschrieben werden müssen. So ist die innere Erschließung wie festgesetzt nicht umsetzbar und auch 
die Ausweisung eines Kerngebietes ist aus heutiger Rechtslage nicht haltbar. 

Die Planungsziele der dem entsprechenden Neuaufstellung des Bebauungsplanes definieren sich wie 
folgt:
 Neuordnung des Innenquartiers
 Schaffung einer Quartierserschließung einschließlich Anliegerstellplätze und rückwärtiger 

Grundstückszufahrten
 Konkretisierung von Art und Maß der baulichen Nutzungen 
 Bebauung unter Berücksichtigung einer geordneten und nachhaltigen städtebaulichen und 

gestalterischen Entwicklung

Die Stadtvertretung fasste in ihrer Sitzung am 1. März 2017 den Satzungsbeschluss zur I. Neuaufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 21.

Der Forderung des Landkreises Vorpommern-Rügen nachkommend, wurde ein artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag erarbeitet und dem FB Naturschutz zur Stellungnahme zugereicht. Die Stellungnahme liegt 
vor. Die Planunterlagen wurden entsprechend der gegebenen Hinweise ergänzt.

Bisherige Beschlussfassungen: 
 Aufstellungsbeschluss:                            26. Februar 2014
 Beschluss zur Überleitung des Verfahrens zur I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 der 

Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenstadt Ribnitz, Quartier 13", Büttelstraße/Grüne Straße, im 
beschleunigten Verfahren nach § 30 Abs. 1 i. V. m. § 13 a BauGB in ein Verfahren nach § 30 
Abs. 3 i. V. m. § 13 a BauGB:                27. April 2016

 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss:     27. April 2016
 Satzungsbeschluss:                                 1. März 2017
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-15/011/01

öffentlich

Betreff

Aufhebungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, "Wohnbebauung Richtenberger Straße 11" (ehem. VEB riled 
Lederwaren), im Verfahren nach § 30 (3) i. V. m. § 13 a BauGB

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
21.11.2017

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

28.11.2017 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

30.11.2017 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-15/011/01

Aufhebungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-Damgarten, „Wohnbebauung 
Richtenberger Straße 11“ (ehem. VEB riled Lederwaren), im Verfahren nach § 30 Abs. 3 i. V. m. 
§ 13 a BauGB 

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

1. Folgende Beschlüsse zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-Damgarten, „Wohnbebauung 
Richtenberger Straße 11“, begrenzt:

 im Norden durch Flächen der Deutschen Bahn AG
 im Westen durch die Grundstücke „Recknitzsteig 8“ und „Recknitzweg 5“
 im Süden durch den „Recknitzweg“
 im Osten durch die „Richtenberger Straße“

werden aufgehoben:

 Aufstellungsbeschluss Nr. 25/4-(09-14) über den Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, „Wohnbebauung Richtenberger Straße 11“ (ehem. VEB riled Lederwaren), im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB vom 24. April 2013

 Beschluss Nr. RDG/BV/BA-15/011 zur Überleitung des Bebauungsplanes Nr. 78 der Stadt 
Ribnitz-Damgarten, „Wohnbebauung Richtenberger Straße 11“, ehem. VEB riled Lederwaren, 
(§ 13 a BauGB) in ein Verfahren nach § 30 Abs. 3 BauGB (einfacher Bebauungsplan) vom 
4. März 2015

2. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:
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Begründung:
Bei dem Plangebiet handelt es sich um einen verbliebenen Teilbereich der ehem. Firma VEB riled 
Lederwaren in der Richtenberger Straße. Das Grundstück ist mit einem größeren, in Restnutzung 
befindlichen gewerblichen Betriebsgebäude belegt, welches aufgrund seiner Baumasse in dem Umfeld 
als untypisch und städtebaulich störend wirkt. Der Umgebungsbereich ist, abgesehen von den Anlagen 
der Deutschen Bahn AG, im Wesentlichen durch eingeschossige Wohnhäuser (Einzelhäuser) in offener 
Bauweise geprägt. 

Aus Sicht der Stadt Ribnitz-Damgarten bestand für diese Fläche ein Planungserfordernis zur 
städtebaulichen Entwicklung und Ordnung. Der Bebauungsplan sollte diesen Bereich einer Wohn-
entwicklung zuführen, unter Ausschluss einer das Wohnen störenden gewerblichen Nutzung.

Für das Objekt wurde nunmehr im April 2017 eine Baugenehmigung für einen Teilabbruch und Umbau 
zum Wohnhaus mit 14 WE sowie Umbau eines Einfamilienhauses erteilt. Das Vorhaben befindet sich 
derzeit in der Umsetzung.

Das Planungserfordernis für einen Bebauungsplan ist somit nicht mehr gegeben. Die bestehenden 
Beschlüsse können aufgehoben werden.

Bisherige Beschlussfassungen:
Aufstellungsbeschluss: 24. April 2013
Veränderungssperre: 24. April 2013
Überleitungsbeschluss: 4. März 2015
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-15/134/01

öffentlich

Betreff

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 85 der 
Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, 
Wasserstraße, Hinterstraße" im Verfahren nach § 13 a BauGB

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
17.11.2017

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

28.11.2017 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

30.11.2017 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-15/134/01

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, 
„Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a 
BauGB

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

1. Die Entwurfsunterlagen des Bebauungsplanes Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, „Innenquartier 
Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a werden in der 
vorliegenden Fassung mit Stand vom 17. November 2017 gebilligt und als Entwurf beschlossen.

2. Der Planentwurf und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

3. Den Behörden und den sonstigen Trägern öffentlicher Belange ist nach § 4 Abs. 2 BauGB 
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben, gleichfalls sind sie von der parallel durchzuführenden 
Auslegung des Satzungsentwurfes zu benachrichtigen.

4. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 85 umfasst ein Innenquartier im Stadtteil Damgarten, 
welches von den Bebauungen an der „Barther Straße“, „Kirchstraße“, „Wasserstraße“ und 
„Hinterstraße“ umgrenzt wird. Planungsziel ist die geordnete städtebauliche Entwicklung einer 
Innenquartiersbebauung mit behutsamer Verdichtung der Bebauung in Form von Mehrfamilienhäusern. 
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Der Gebäudebestand einschließlich der ehemaligen Mühle in der Wasserstraße wurde zwischenzeitlich 
komplett abgebrochen. Bei einer Neubebauung wird der Blockrand an der Wasserstraße (Nr. 25) baulich 
abgerundet bzw. geschlossen. Es sollen im Innenbereich Bebauungsmöglichkeiten für sich städtebaulich 
einfügende Mehrfamilien- oder Reihenhäuser geschaffen werden, welche insbesondere für 
altersgerechtes Wohnen genutzt werden können. Zufahrtsmöglichkeiten für die Anlieger des Gebietes 
werden über die „Wasserstraße“ und die „Kirchstraße“ geschaffen. Die Verkehrsflächen im 
Innenquartier selbst werden nur als Wohnwege ausgebildet.

Die überplanten Flächen befinden sich weitestgehend im Eigentum der Stadt und der Gebäudewirtschaft 
Ribnitz-Damgarten GmbH, was die zügige Umsetzung des Bebauungsplanes gewährleistet.

Der „Pommerscher Diakonieverein e. V.“ mit Sitz in Greifswald hat ein grundsätzliches Interesse an 
der Fläche. Die Gestaltungs- und Nutzungsvorstellungen der Diakonie wurden einvernehmlich mit dem 
Stadtausschuss Damgarten kommuniziert. Die derzeitigen Bebauungsplanfestsetzungen sichern eine 
entsprechende Umsetzung.

Bisherige Beschlussfassung:
Aufstellungsbeschluss: 12. Oktober 2015
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-17/534

öffentlich

Betreff

Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 2. Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes der Stadt Ribnitz-Damgarten

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
21.11.2017

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

30.11.2017 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-17/534

Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 2. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Stadt 
Ribnitz-Damgarten

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

1. Auf Grundlage der Strategischen Lärmkarte nach § 47 c Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
gemäß EG - Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG, wird die Einleitung des Verfahrens zur 
2. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes gemäß § 47 d BImSchG der Stadt Ribnitz-Damgarten vom 
7. Mai 2008 beschlossen.

2. Die Öffentlichkeitsbeteiligung wie folgt durchzuführen:

 Durchführung einer öffentlichen Bürgerversammlung
 öffentliche Auslegung des Entwurfes der 2. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes 

3. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung

Im Juli 2002 ist die europäische Richtlinie 2002/49/EG über die „Bewertung und Bekämpfung von 
Umgebungslärm“ (EG-Umgebungslärmrichtlinie) in Kraft getreten und im Juni 2005 in deutsches Recht 
umgesetzt worden. Durch das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V wurden daraufhin 
zum 30. Juni 2007 Lärmkarten für Hauptverkehrsstraßen nach § 47 c BImSchG erstellt. Zu erfassen 
waren Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von über 6 Millionen Kraftfahrzeugen pro 
Jahr. Auf Grundlage der v. g. Gesetzmäßigkeiten waren die betroffenen Kommunen verpflichtet, bis 
zum 18. Juli 2008 Lärmaktionspläne für die betroffenen Bereiche zu entwickeln, mit denen die 
Lärmprobleme und Lärmauswirkungen geregelt werden. Diesem kam die Stadt Ribnitz-Damgarten nach 
- die Beschlussfassung des Lärmaktionsplanes erfolgte am 11. Juni 2008. Im Lärmaktionsplan wurden 
geeignete Maßnahmen zur Geräuschminderung geprüft, deren Umsetzung bewertet und bei 
Realisierbarkeit festgeschrieben.
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Entsprechend den Vorgaben der EU wurden im Auftrage des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie M-V im Zuge der weiteren Umsetzung der EG-Umgebungslärmrichtlinie bis zum 
30. Juni 2012 für alle Hauptverkehrsstraßen mit einem jährlichen Verkehrsaufkommen von über 
3 Millionen Kraftfahrzeugen sowie für Ballungsräume mit Einwohnerzahlen von über 
100.000 Einwohner strategische Lärmkarten erstellt. Bezogen auf das Amtsgebiet Ribnitz-Damgarten 
wurden hierbei folgende Hauptlärmquellen ermittelt:
 B 105, aus Richtung Rostock bis zu Kreuzung mit der L 22
 B 105, ab Kreuzung mit der L 181 in Richtung Stralsund bis zur Kreuzung Richtenberger Straße

Innerhalb des Amtsgebietes Ribnitz-Damgarten war somit nur die Stadt Ribnitz-Damgarten betroffen. 
Auf Basis dieser Lärmkarte wurde der bestehende Lärmaktionsplan erstmals fortgeschrieben. Die 
Stadtvertretung der Stadt Ribnitz-Damgarten beschloss am 12. Juni 2013 in öffentlicher Sitzung die 
1. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes. Der Beschluss wurde im Amtlichen Stadtblatt vom 
24. Juni 2013 bekannt gemacht. 

Die Lärmkarten werden im Tonus von 5 Jahren im Auftrag des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz 
und Geologie MV (LUNG) überprüft und ggf. aktualisiert. Auf Basis dieser strategischen Lärmkarte ist 
die Stadt Ribnitz-Damgarten nach § 47 d BImSchG nunmehr bis zum 18. Juli 2018 in der Pflicht, den 
vorhandenen Lärmaktionsplan im Rahmen einer 2. Fortschreibung zu überarbeiten bzw. zu ergänzen.
:
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04.12.2017

1

Tourismusmarketing 2018

Maßnahmenplanung des 
Büros für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur

ribnitz-damgarten.de

Gliederung

ribnitz-damgarten.de

1. Produktentwicklung
• Ausgangssituation 

• Zielsetzungen für 2018 

• Maßnahmenplanung

2. Marketing und Vertrieb
• Ausgangssituation

• Zielsetzungen für 2018

• Maßnahmenplanung, pro Kommunikationskanal
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04.12.2017

2

Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Ausgangslage aus touristischer Sicht

• 1B-Lage der Stadt in Bezug auf die Osteeküste

 großes Einzugsgebiet für Tagestourismus durch Badegäste im Sommer

• Attraktives Freizeitangebot für Touristen

 Öffentliche Einrichtungen und private Angebote sehr unterschiedlicher Ausprägung,
teilweise mit Alleinstellungsmerkmalen 

• Übernachtungsangebot ist geprägt durch geringen Anteil gewerblicher Vermieter

 Viele kleine und Kleinst- Vermieter mit insgesamt eher geringem Preis- und Qualitätsniveau

 Keine verbindliche Datengrundlage

Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Zielsetzungen für 2018

• Anerkennung weiterer Ortsteile als staatlich anerkannter Erholungsort

• Tagestourismus weiter fördern und ausbauen

• Vertrauensaufbau bei touristischen Anbietern der Stadt

• Qualitätsentwicklung im Übernachtungsbereich

• Entwicklung von Pauschalangeboten, die unter einem zentralen Namen vermarktet werden sollen

• Weiterentwicklung der Merchandise-Produkte

• Erweiterung Vorteilsangebote für Kurkarteninhaber 

• Schaffung von Grundlagen zur Einbeziehung des Handels in zukünftige Aktionen
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04.12.2017

3

Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Maßnahmenplanung für 2018

• Anerkennungsverfahren Erholungsort für weitere Ortsteile

 Prozess bereits angestoßen

 evtl. zu aktualisierende Gutachten aufgrund der langen Frist seit Durchführung von Messungen etc.

• Persönlicher Besuch der großen Anbieter in der Stadt

 Grundlage für vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Büro für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur

• Angebot von Schulungen für private Vermieter

 z.B. mit Unterstützung des Tourismusverband Fischland-Darß-Zingst

 Zertifizierungen für Ferienwohnungen denkbar

• Anbindung weiterer Vermieter an den Buchungskanal Tourist-Info

 Online und offline

 Angebot attraktiver gestalten (Darstellung einzelner Vermieter, Buchungsstrecke online)

 Mehrwert schaffen

Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Maßnahmenplanung für 2018

• Entwicklung der „Bernsteinwochen“ 

 Bausteinangebot verschiedener Freizeitanbieter zu einem pauschalen Preis (Museum, Boddentherme, Bernsteinreiter…) 

 Kombinierbar mit verschiedenen ÜN-Angeboten

 Angebotszeitraum im Herbst wegen Attraktivität der Region 

• Überprüfung des Merchandising-Angebots

 Produktauswahl aktualisieren

 Angebotsvergleich von Lieferanten

 Gestaltung in der Tourist-Info verkaufsfreundlicher

• Statistiken als Grundlage für Erfolgsmessung einführen

 Erster Schritt für einen langfristigen Weg
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04.12.2017

4

Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Ausgangslage aus touristischer Sicht

• Kommunikation mit deutlichem Schwerpunkt Image

 Wenig konkrete Angebote

• Bisher Konzentration auf klassische Medien

 Herausgabe von Printprodukten

 Punktuelle Anzeigenschaltung mit kleinem Budget

• Kaum klares Corporate Design erkennbar in der Außendarstellung

 Darstellung der Stadt selbst: Logo häufig einzige Gemeinsamkeit 

 Darstellung von Partnern: Bernsteinstadt taucht manchmal gar nicht auf

• Wahrnehmung in der Umgebung der Stadt ist gering

 Potenzial der Tagesgäste ist groß

Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Zielsetzungen für 2018

• Kommunikation über/Vermarktung von konkreten Angebote

 Grundlage für Erfolgsmessung

• Aufbau der Maßnahmen im Online- und Social-Media-Bereich

 Voraussetzung: Launch der neuen Website

 Interne Hürden der Verwaltung meistern 

 Permanente Weiterentwicklung, auch in den Folgejahren

• Außendarstellung der Stadt professionalisieren

 Corporate Design Manuel entwickeln und umsetzen

 Interne Vorgaben schaffen

 Außenwerbung und Pressearbeit „aus einem Guss“

• Vertriebskanäle überprüfen

 Wo sollten wir präsent sein, sind es aber nicht?
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Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Maßnahmenplanung für 2018

• Pressearbeit

 Regelmäßiges und abgestimmtes „Futter“ an regionale Medien

 Beteiligung an Pressereisen der Tourismusverbände, in Kooperation mit Anbietern der Stadt

 Gekaufte redaktionelle Artikel in relevanten Medien

• Printprodukte

 Ribnitz-Damgarten entdecken und erleben = Ziel für Tagesausflüge

 Veranstaltungskalender, jährlich und zweimonatlich

 Imagebroschüre

 Aktions-und Veranstaltungsflyer

 Vertrieb der Printmedien in der Region verstärken

Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Maßnahmenplanung für 2018

• Außenwerbung

 Installation von mobilen und festen Werbeflächen für Veranstaltungen an hochfrequentierten Plätzen

 Beschilderung in der Stadt verbessern

 Plakate u. ä. für Veranstaltungen qualitativ steigern

• Anzeigen und Beteiligungen an Fremdpublikationen

 Beteiligung an großen Kampagnen der Tourismusverbände

 Eigene Präsenz in relevanten Medien

 Aktionen mit Partnern im Rahmen von gemeinsamen Aktionen

 Bewerbung der Bernsteinwochen
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Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Maßnahmenplanung für 2018

• Weiterentwicklung der Website ribnitz-damgarten.de

 Auswertungen zum Nutzerverhalten als Grundlage für weitere Themen und Aktionen

 Funktionale Weiterentwicklung (Verknüpfung mit Bewertungsportalen, Landingpages für Aktionen, around me etc.)

 System für Online-Buchung überprüfen und im Komfort verbessern

 Schaffen von Seiten für Bibliothek, Begegnungszentrum etc. im definierten Layout

• Social-Media

 Einrichtung und Leben eins städtischen Profils auf facebook und Instagram

 Basis-Redaktionsplan + Nutzung spontaner Ereignisse

• Online-Marketing

 Suchmaschinen-Optimierung mit Hilfe von Überarbeitung des Contents der Seite

 Nutzung von Google-Adwards

 Anzeigen, Kampagnen, Aktionen, Gewinnspiele etc., auch auf Fremd-Seiten

Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Maßnahmenplanung für 2018

• Mitarbeit in regionalen und thematischen Tourismusverbänden

 Fischland-Darß-Zingst und Vogelparkregion Recknitztal

 TMV, Backsteingotik

• Kurabgabe

 Systemeinführung 

 Auswertung und Optimierung der Prozesse

 Nachproduktion der entsprechenden Medien

• Allgemeines

 Werbemittel

 Fotoshootings
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Budgetplanung – Stand heute

ribnitz-damgarten.de

Tourismusmarketing 2018

• Geschätzte Kosten für die vorgestellten Maßnahmen 148.500 Euro

 Tourismusförderung 2016: 70.000 Euro      2015: 50.000 Euro

• Geplante Einnahmen aus Kurabgabe: 100.000 Euro

 „… für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung … und Unterhaltung der im 
Erhebungsgebiet zu Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten öffentlichen Einrichtungen…“

• Geplante Einnahmen aus Fremdenverkehrsabgabe: 70.000 Euro

 „Für Zwecke der Fremdenverkehrswerbung sowie für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, 
Verbesserung … und Unterhaltung von Informationseinrichtungen für Kur- und Erholungsgäste…“

• Geplante Ausgaben Tourist-Info 55.000 Euro

• Geplante Einnahmen Tourist-Info 68.000 Euro

• Nicht berücksichtigt: sämtliche Kosten für den Bereich Kultur (Veranstaltungen, Einrichtungen)

• Nicht berücksichtigt: Personalkosten

„Hausaufgaben“

ribnitz-damgarten.de

Tourismusmarketing - Was sind die Kriterien der Erfolgsmessung?

• Übernachtungszahlen?

 Problematik: Datengrundlage, Kapazitätsgrenze, Vermieterstruktur

• Auslastung?

 Angebot derzeit nur bedingt beeinflussbar

• Tagesgäste?

 Wie können die gemessen werden?

 Besucher der touristischen Einrichtungen? o.a.?

• Touristische Wertschöpfung!

 Umsätze im Einzelhandel, in Gastronomie etc.
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ribnitz-damgarten.de

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

TOP 8


	Bekanntmachung
	öffentlicher Teil:

	Ö Top 4 RDG/BV/BA-17/363/01
	Ö Top 4 RDG/BV/BA-17/363/01 Anlage 01 'Lageplan B 21'
	Ö Top 4 RDG/BV/BA-17/363/01 Anlage 02 '20171205155318259'
	Ö Top 5 RDG/BV/BA-15/011/01
	Ö Top 5 RDG/BV/BA-15/011/01 Anlage 01 'Lageplan B 78'
	Ö Top 6 RDG/BV/BA-15/134/01
	Ö Top 6 RDG/BV/BA-15/134/01 Anlage 01 '20150922100309733'
	Ö Top 7 RDG/BV/BA-17/534
	Ö Top 8 Anlage 01 'AAA ---- 171130_Maßnahmenplanung_2018(2)'

